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Nr. 5.

Karlsruher Tagblatt .

Erstes Blatt. Donnerstag , den 5 . Januar <Folgt ei« Mitrs statt.) 1805 .

Amtliche Bekanntmachungen.
Nr . 17 016 . öl- Das Ersatzgeschäft im Jahre 1905 betreffend .

Die Gemeinderäte beS Amtsbezirks werden beauftragt , die nach der Bestimmung in Ziffer IV der Verordnung Großh . Ministeriums beS Innern
vom 13. Dezember 1888 — Gesetzes - und Verordnungsblatt Seite 662 — vorgeschriebene „ öffentliche Aufforderung " sofort in ortsüblicher Weise mehrmals
zu erlassen. Bescheinigung hierüber ist der Stammrolle für 190» anzuschließen.

Bei dieser Aufforderung sowie auch bei der Anmeldung zur Stammrolle sind die Militärpflichtigen ausdrücklich auf die Vorschriften über Anzeige von
Gebrechen und die Gesuche um Zurückstellung aufmerksam zu machen . Die von den Militärpflichtigen bei der Anmeldung angezeigten Gebrechen sind
in der Stammrolle unter „ Bemerkungen " einzutragen , z. B . steifer Arm , Verlust des rechten Zeigefingers , angeblich schwerhörig usw. Die Militär¬
pflichtigen , welche behaupten , an Epilepsie zu leiden , sind ausdrücklich darauf hinzuweisen, daß dieses Leiden von den Ersatzbehörden nur dann als vorhanden
angesehen wird , wenn es durch das Zeugnis eines beamteten Arztes ( Bezirksarzt ) oher durch die eidliche Aussage von drei glaubhaften Zeugen
bestätigt ist. Sofern der Beweis dieser Krankheit auf die letztere Weise angetreten wird , sind die Namen der Zeugen uns sofort mitzuteilen und hierbei
besonders die Bereitwilligkeit des Antragstellers zur Tragung der durch die Einvebnahme der Zeugen erwachsenden Kosten zu erwähnen .

Auch empfiehlt es sich, für jedes andere nicht augenscheinliche Gebrechen , wie z. B ? Schwerhörigkeit , Kurzsichtigkeit, Herzleiden usw . das Zeugnis
eines Spezialarztes längstens bis zur Musterung vorzulegen . Die Zeugnisse, mit Ausnahme der bezirksärztlichen oder der von einer öffentlichen Anstalt
ausgestellten , werden nur dann berücksichtigt , wenn sie von der Ortspolizeibehörde (Bürgermeisteramt , in Karlsruhe Bezirksamt ) beglaubigt sind.

Stumme , Taubstumme , Geisteskranke und solche , welche schon an Geisteskrankheit gelitten haben , müssen, sofern sie sich schon in einer Taub¬
stummen - oder Irrenanstalt bestmden, ein Zeugnis dieser Anstalt über die Art ihres Leidens beibringen, damit ihre Ausmusterung auf Grund
dieses Zeugnisses erfolgen kann.

Wenn ein Militärpflichtiger , tzon dem ein Bruder im laufenden Jahre ebenfalls gestellungspflichtig ist oder bereits im aktiven Dienst steht, sich zur
Stammrolle meldet , ist in der Stammrolle wegen dieses Bruders unter „Bemerkungen " Vermerk zu machen. Die Bemerkung hat etwa in folgender Weise zu
lauten : „Bruder 1883 geboren, dient seit 1904 beim Infanterieregiment Nr . 113" oder : „Bruder 1883 geboren kommt im laufenden Jahre bei der Musterung
in Karlsruhe zur Vorstellung ."

In der Stammrolle sind ferner unter „Bemerkungen " sämtliche Bestrafungen der Militärpflichtigen einzutragen , über welche nach der Verordnung des

BundesratS vom betreffend die Errichtung von Strafregistern re . und nach der badischen Strafregisterordnung vom 28. November 1896

Strafnachrichten erteilt werden . Bestrafungen Militärpflichtiger älterer Jahrgänge , die seit dem Eintritt in ' das militärpflichtige Mer erfolgten , sind nachzu¬
tragen. Die Strafen sind der Zeitfolge nach in die Stammrolle einzutragen .

Die Angabe des Standes oder Gewerbes der Pflichtigen in Spalte 8 der Stammrolle hat genau nach «nserer Verfügung vom
IS . Dezember ISV1 Nr . 18 964 „ die Statistik über Einwirkung der Herkunft und Beschäftigung auf die Militärbrauchbarkeitder Gestellungs¬
pflichtigen betr ." zu erfolgen . Bei Schmiede » oder Schlossern ist außerdem noch anzngebcn , ob sie Beschlagschmiede , oder Maschinenschlosser
oder Bauschlofser sind ; auch ist bei Landwirten und Dienstknechten zu bemerken , ob sie der Pferdewartung kundig sind .

Die Militärpflichtigen sind bei der Anmeldung insbesondere auch davon in Kenntnis z« setzen , daß nur der Besitz eines Melde¬
scheines, der jedoch nur noch bis zum 31 . März 1903 erteilt werde » kan «, zur Auswahl des Truppenteils berechtigt und daß auf
die Wünsche der in der Musterung oder Aushebung unter Verzicht auf das Los sich freiwillig meldende« Militärpflichtige « nur
insoweit Rücksicht genommen werden kann, als es die in Betracht kommenden Verhältnisse gestatten.

Weiter werden die Gemeinderäte noch darauf aufmerksam gemacht, daß Wehrpflichtige, die vor Beginn des militärpflichtigen Alters freiwillig bei einem
Truppenteil eingetreten oder durch bezirksamtliche Verfügung aus dem badischen Staatsverband entlassen wurden , der Kontrolle wegen in die Stammrolle
aufzunehmen, jedoch nach erfolgtem Eintrag mit entsprechendem Vermerk wieder zu streichen sind . Dagegen sind Wehrpflichtige , die vor Eintritt in das
militärpflichtige Mer gestorben sind, in die Stammrolle nicht aufzunehmen .

Der Aufenthalt der in ider Gemeinde geborenen , sich aber nicht mehr in ihr aufhaltenden Militärpflichtigen oder ihrer Eltern ist durch geeignete Er¬
hebungen festzusteUeu und der Eintrag in der Stammrolle nach dem Ergebnis der Erhebungen zu ergänzen oder zu berichtigen. Die durch die Erhebungen
entstandenen Schriftstücke sind den Beilagen der Stammrolle anzuschließen.

Zum Schluffe werden die Gemeinderäte noch besonders aus die in Ziffer X und XI der oben genannten Verordnung vom
13 . Dezember 1888 enthaltenen Bestimmungen über die An - und Abmeldungen , welche im Laufe des Jahres erfolgen , hingewiesen
und außerdem wegen der im Laufe des Jahres erfolgenden Bestrafungen der Militärpflichtigen zur genauen Befolgung aus unsere
Verfügung vom 31 . Januar 1902 Nr. 1464 , die Vorstrafen der Militärpflichtigen betr., aufmerksam gemacht.

Die Stammrollen des jüngsten Jahrganges sind uns sofort nach ihrer Fertigstellung , längstens aber bis znm 5 . Februar 1905 mit den
Stammrollen der beiden Vorjahre vorzulegen. Wann Militärpflichtige älterer Jahrgänge sich angemeldet haben , sind auch die Stammrollen dieser Jahrgänge
mitvorzulegen . Der Stammrolle des jüngsten Jahrganges sind anzuschließen: die Geburtsliste , die Anmeldeliste und die Benachrichtigungen über Todesfälle
oder vorher erfolgten freiwilligen Eintritt der Militärpflichtigen .

Karlsruhe , den 19. Dezember 1904 . Großh . Bezirksamt . 2 .2.

_ Roth . _ Denninger .

Bekanntmachung .
Nr . 17 017 . Das Ersatzqeschäft für 1905 , hier die Verzeichnisse der im Jahre 1888 geborenen, sowie der im

Jahre 1904 im Alter unter 25 Jahren gestorbenen männlichen Personen betreffend .
Die Herren Standesbeamten des Amtsbezirks werden hiermit auf die Bestimmungen der Ziffer II , III und VIII der Verordnung vom

13 . Dezember 1888 , Gesetzes und Verordnungsblatt Seite 662 , besonders aufmerksam gemacht ; die Bestimmungen lauten :
Ziffer II . Die Standesbeamten geben auf den 15 . Januar jeden Jahres den Gemeinderäten einen Auszug ans dem Geburtsregister des um

IT Jahre zurückliegenden Kalenderjahres , enthaltend alle Eintragungen der Geburtsfälle von Kinder» männliche« Geschlechtes. Der
Auszug (Gebuttsliste ) ist nach Formular Anlage I zu fettigen , indem die Rubriken 1 , 2, 3 , 4, 5 s . und e , 6 a ausgefüllt und in Rubrik 10 auch die Todestage
bemerkt werden , sofern sie den für das Geburlsjahr und die nächstfolgenden Jahre geführten Sterberegistern des Geburtsortes zu entnehmen sind.

In die Gebuttsliste sind auch diejenigen im Ausland (außerhalb des deutschen Reiches) Geborenen männlichen Geschlechts aufzunehmen , über
welche dem Standesbeamten Standesbeurkundungen zugegangen sind und sich bei seinen Sammelakten befinden (8 36 der Dienstweisung für die Standes¬
beamten).

Ziffer HI - Die Bürgermeister als Standesbeamte lassen jährlich in der ersten Halste des Januars aus dem Sterberegister eine Zusammen¬
stellung aller in dem vorhergehenden Kalenderjahre in der Gemeinde gestorbenen männlichen Personen , die das 25. LebcnSjavr noch nicht
vollendet haben , unfertigen . Die Zusammenstellung gibt Vor - und Familienname , Geburtsort , für die in der Gemeinde Geborenen Geburtsdatum , für die
übrigen Alter, Sterbetag , Stand, Wohnort, des Verstorbenen Namen , Stand oder Gewerbe, Wohnort der Ellern an und zerfällt in zwei Abteilungen.



84
Die erste enthält alle Gestorbenen , die in der Gemeinde geboren sind, und wird auf den 15 . Januar dem Gemeinderate vorgelegt .
Die zweite enthält die übrigen Gestorbenen und ist auf 18 Januar dem Bezirksamte einzusenden.
Ziffer VIH . Sind von den in der Gemeind« geborenen Personen , die das 17. , 18. , IS. oder 20. Lebensjahr im laufenden Jahre zurücklegenwürden , nach den von dem Bezirksamte und dem Standesbeamten jährlich im Januar gemachten Mitteilungen welche gestorben , so ist alsbald nachdem Eintreffen der Mitteilung in den bei der Gemeinde aufbcwahrtcn Geburtslisten bei dem betreffenden Eintrag der Sterbetag unter Hinweis auf das

bezirk- amtliche Schreiben oder auf die Liste der Standesbeamten in die Rubrik Bemerkungen einzuschreiben. zDie Herren Standesbeamten werden zur pünktlichen Einhaltung obiger Bestimmungen und genauen Anlegung des Registers (Z . II ) und der
Zusammenstellung (Z. III ) aufgefordert .

Karlsruhe, 19. Dezember 1904 . Großh . Bezirksamt .
2.2 . Roth . Demnnger .

Bekanntmachung.
Nr . 17 018 . ^ Den einjährig -freiwilligen Militärdienst betreffend.

Nachstehend bringen wir die Bestimmungen über dir
Nachsuchung der Berechtigung zum einjährig -freiwillige » Militärdienst

unter Berücksichtigung der durch den Kaiser !. Erlaß vom 22! Mai 1899 getroffenen Aenderung der Ziffer 4 » des 8 89 W -O . zur öffentlichen Kenntnis :
1. Die Berechtigung zum einjährig -freiwilligen Dienst darf im allgemeinen nicht vor vollendetem 17. Lebensjahre nachgesucht werden . Die

frühere Nachsuchung darf , sofern es sich nur um einen kurzen Zeitraum handelt , ausnahmsweise durch die Ersatzbehörbe dritter Instanz
zugelassen werden , doch hat in solchem Falle die Aushändigung des Berechtigungsscheins nicht vor vollendetem 17. Lebensjahre zu erfolgen.

Der Nachweis der Berechtigung bezw . die Beibringung der für die Erteilung des Berechtigungsscheins erforderlichen Unterlagen hat bei
Verlust des Anrechts spätestens bis zum 1. April des ersten Militärpflichtjahres (8 -2,2 ) bei der Prüfungskommission zu erfolgen. Bei Nicht-
innehaltung dieses Zeitpunktes darf der Berechtigungsschein ausnahmsweise mit Genehmigung der Ersatzbehörde dritter Instanz erteilt werden .

2. Die Berechtigung wird bei derjenigen Prüfungskommission für Einjährig -Freiwillige nachgesucht , in deren Bezirk der Betreffende gestellungspflichtig
sein würde (88 35 und 26) , sofern er bereits das militärpflichtige Mer erreicht hätte.

3. Wer die Berechtigung nachsuchen will , hat sich spätestens bis zum 1. Februar des ersten Militärpflichtjahres bei der unter Ziffer 2 bezeichneten
Prüfungskommission schriftlich zu melden .

Zwischen dem 1 . Februar und dem 1. April des ersten Milstärpflichtjahres eingehende Meldungen dürfen ausnahmsweise von der
Prüfungskommission berücksichtigt werden (Ziffer 1).

4. Der Meldung (Ziffer 3) sind beizufügen :
a . ein Geburtszeugnis ; .
b . die Einwilligung des gesetzlichen Vertreters mit der Erklärung , daß für die Dauer des einjährigen Dienstes die Kosten des Unterhalts , mit

Einschluß der Kosten der Ausrüstung , Bekleidung und Wohnung , von dem Bewerber getragen werben sollen ; statt dieser Erklärung genügt
die Erklärung des gesetzlichen Vertreters oder eines Dritten , daß er sich dem Bewerber gegenüber zur Tragung der bezeichneten Kosten ver¬
pflichte und baß , soweit die Kosten von der Militärverwaltung bestritten werden , er sich dieser gegenüber für die Ersatzpflicht des Bewerbers
als Selbstschuldner verbürge .

Die Unterschrift des gesetzlichen Vertreters und des Dritten , sowie die Fähigkeit des Bewerbers , des gesetzlichen Vertreters oder des Dritten
zur Bestreitung der Kosten ist obrigkeitlich zu bescheinigen. Uebernimmt der gesetzliche Vertreter oder der Dritte die in dem vorstehenden
Absätze bezeichneten Verbindlichkeiten , so bedarf seine Erklärung , sofern er nicht schon kraft Gesetzes zur Gewährung der Unterhaltung ver¬
pflichtet ist. der gerichtlichen oder notariellen Beurkundung ;

o. ein Unbescholtenheitszeugnis , welches für Zöglinge von höheren Schulen (Gymnasien , Realgymnasien , Ober -Realschulen , Progymnasien ,
Realschulen, Realprogymnasien , höheren Bürgerschulen und den übrigen militärberechtigten Lehranstalten ) durch den Direktor der Anstalt ,
für alle übrigen jungen Leute durch die Polizeiobrigkeit oder ihre Vorgesetzte Dienstbehörde auszustellen ist.

Sämtliche Papiere sind im Original einzureichen.
Ist die Erteilung eines Unbescholtenheitszeugniffes wegen erfolgter Bestrafung versagt , und ist aus der Art des Vergehens und der

dabei in Betracht kommenden Nebenumständc unter gleichzeitiger Berücksichtigung des jugendlichen Atters des Betreffenden Anlaß zu einer
milderen Beurteilung gegeben, auch die sonstige Führung des Bestraften eine gute gewesen, so kann derselbe durch die Ersatzbehörbe dritter
Instanz von Beibringung des Unbescholtenheitszeugnisses befreit werden .

5. Außerdem bleibt die wissenschaftlicheBefähigung für den einjährig -freiwilligen Dienst noch nachzuweisen. Dies kann entweder durch Beibringung
von Schulzeugnissen (8 SO ) oder durch Wiegung einer Prüfung vor der Prüfungskommission (8 91) geschehen .

Der Meldung bei der Prüfungskommission sind daher entweder
» . die Schulzeugnisse , durch welche die wissenschaftliche Befähigung nachgewiesen werden kann, beizufügen : oder
b . es ist zu erwähnen , daß dieselben Nachfolgen , in welchem Falle die Einreichung bis zum 1. April ausgesetzt werden darf ; oder
o . es ist in der Meldung das Gesuch um Zulassung zur Prüfung auszusprechen. In diesem Falle ist ferner anzugeben , in welchen zwei

fremden Sprachen der sich Meldende geprüft sein will (Anlage 2 , 8 1) . Auch hat der sich Meldende einen selbst geschriebenen Lebenslaus
beizufügen.

8. Von dem Nachweise der wissenschaftlichenBefähigung dürfen durch die Ersatzbehörden dritter Instanz entbunden werden :
» - junge Leut«, welche sich in einem Zweige der Wissenschaft oder Kunst oder in einer anderen dem Gemeinwesen zu Gute kommenden Tätigkeit

besonders auszeichnen,
b . kunstverständige ober mechanische Arbeiter , welche in der Art ihrer Tätigkett Hervorragendes leisten,
v. zu Kunstleistungen angestellte Mitglieder landesherrlicher Bühnen .

Personen , welche auf eine derartige Berücksichtigung Anspruch machen, haben ihrer Meldung die erforderliche« , amtlich beglaubigten
Zeugnisse beizusügen. Dieselben sind nur einer Prüfung in den Elementarkenntniffen zu unterwerfen , nach deren Ausfall die Ersatzbehörde
dritter Instanz entscheidet, ob der Berechtigungsschein zu erteilen ist oder nicht.

7. Militärpflichtige , welche auf Grund der Bestimmungen des 8 82 , 2 t. zurückgestellt worden sind, dürfen — mit Genehmigung der Ersatzbehörden
dritter Instanz — während der Dauer der Zurückstellung (8 29 , ^ N hie Berechtigung zum einjährigen Dienst nachträglich nachsuchen.

Weitere Ausnahmen können in besonderen Fällen durch die Ersatzbehörden dritter Instanz genehmigt werben .
Karlsruhe , den 19. Dezember 1904. Großh . Bezirksamt .

2 .2. Roth . Dennmger .

Bekanntmachung.
Nr . 17 049 . Die Gesuche von Militärpflichtigen um Zuteilung zu einem bestimmten Truppenteil betreffend .

A « die Bürgermeisterämter des Bezirkes .
Nach der diesjährigen Aushebung ist eine große Zahl von Gesuchen der ausgehobenen Rekruten und deren Angehörigen um Wänderung der getroffenen

Entscheidung, insbesondere um Zuteilung zu einem andere » Truppenteil und in eine bestimmte Garnison » dem Militär -Vorsitzenden der Ober -
Ersatz-Kommission zugcgangen , und hat den Bestimmungen bezw . auch der Korps -Ersatz-Verteilung entsprechend abschlägig beschieden werden müssen. Di «
Begründung der Gesuche war mit ganz einzelnen Ausnahmen eine derartige , daß sie in keinem Falle zu einer Wanderung der Entscheidung ausreichende
Veranlassung hätte geben können.

Zur künftigen Vermeidung einer derartigen unzweckmäßigen Inanspruchnahme der beteiligten Behörden , sowie auch um den Antragstellern die ihnen
durch derartige Gesuche erfahrungSmäßig vielfach entstehenden Kosten und Enttäuschung über den Mißerfolg ihrer Anträge zu ersparen , werden die Bürger¬

in .



Nr. S I. starlrruher rsgblsN ._ 8S _ vsnnerrlsg , äen s . Isnuar >yos.

^ ffsterämter veranlaßt , in ortsüblicher Weise in der Gemeinde bekannt zu machen und den Militärpflichtigen bei der Anmeldung zur Stammrolle noch
besonders zu eröffnen , daß

1. die Militärpflichtigen nur durch freiwillige Meldung bei einem Truppen -(Marine )teil nach Nachsuchung des Meldescheins Aussicht haben , ihre
Dienstpflicht in einem bestimmten Truppenteil in einer ihnen erwünschten Garnison abzuleisten (W .O . 88 84 , 85.) ;

2. stk bei der Musterung zwar sich freiwillig zur Aushebung melden können, ihnen daraus aber ein Recht auf die Wahl der Waffen¬
gattung und deS Truppenteils nicht erwächst (W O. 8 63, 8) ;

8. sie etwaige Wünsche behufs Zuteilung zu einer bestimmten Waffengattung auch bei der Musterung oder Aushebung noch mündlich äußern dürfen ,
sofern die Wünsche begründet oder durch ärztliche oder behördliche Bescheinigung belegt sind ;

4. im Falle der Berücksichtigung begründet erschienener Wünsche bei der Musterung, daraus kein Recht herzuleiten ist, auch bei der Aushebung eine
gleiche Berücksichtigung zu beanspruchen, und daß selbst in Berücksichtigung etwaiger Wünsche bei der Aushebung getroffene Entscheidungen
mitunter auf Grund nachträglich eingetretener Verhältnisse geändert werden müssen ; sowie daß

5. gegen die Entscheidung der Ober -Ersatz-Kommission bezüglich körperlicher Brauchbarkeit und Zuteilung zu dm einzelnen Waffengattungen eine Berufung
nicht stattfinden kann (W .O . 8 36, 2) .

Bescheinigung über dm Vollzug ist der Stammrolle IMS anzuschließen.
Karlsruhe , dm 19. Dezember 1904.

Der Civilvorsitzende der Ersatzkoururissio « des Aushebungsbezirkes Karlsruhe .
2L. _ Rosth ._ Dmninger .

--- ---- Aufgebot .
Das Großherzogliche Amtsgericht Karlsruhe hat unterm 31. Dezember 1904 folgendes Aufgebot erlassen : Eduard vo « Feder » Maler in Phila¬

delphia , und Franz vo « Feder » Hauptmann in Offmburg , jetzt in Saarburg i. Lothr ., ibeide vertreten durch die Rechtsanwälte vr . Friedrich Weill ,
vr . Dietz und vr . Cantor hier , haben das Aufgebot des Depotscheines Nr . 623 vom 8 . September 1881, ausgestellt von der Filiale der Badischen Bank
in Karlsruhe auf dm Namen des verstorbenen Geheimcrats von Feder mit dem Wohnort Karlsruhe über das offene Depot von Wertpapieren des Geheime -
ratS von Feder bei der genanntm Bank beantragt . Der Inhaber der Urkunde wird aufgefordert , spätestens in dem auf

Donnerstag » den IS . Juli 1905 » vormittags 11 Uhr ,
vor dem diesseitigen Gerichte, Akadcmiestraße 2 ^ ., 2. Stock, Zimmer Nr . 10/12, anberaumten Aufgebotstermine seine Rechte anzumelden und die Urkunde
vorzulegen, widrigenfalls die KrastlosMklärung der Urkunde erfolgen wird .

Karlsruhe , dm 31. Dezember 1904. Thum ,
Gerichtsschreiber Großherzoglichen Amtsgerichts .

Fahrnis -Versteigerung. - WW
2.2. Donnerstag , s . Januar , vormittags s Uhr und nachmittags 2 Uhr beginnend,

werdm im Auftrag wegen Wegzug Kricgstratze 8S öffentlich gegen bar versteigert :
1 Buffet , 1 Schreibtisch mit und ohne Aufsatz. 1 großer , zweitür . Schrank , 1 antike Kommode,

Chiffonniere , 1 Sekretär , Kommoden , 1 Bücherschrank , 3 Waschkommoden , Bettstellen mit und
ohne hohem Hauvte , mit Rosten , Matratzen und Polstern , versch . Bettwerk , Couverten , 1 Kinderbett ,
versch . Tische , I Spieltisch , Spiegel versch . Größen , 3 Plüschgarnituren mit Stühlen und Sesseln ,
versch . Kanapees , Fauteuils , 1 Vdaiss -Iongus , Teppiche , Linoleumläufer , Kleiderständer , Wiener
Rohrstühle , Vorhänge , 1 Küchenschrank, 1 Herd , mittelgroß , Waschgarnituren , 2 Hängelampen ,
1 Fahrstuhl , 1 Efeukasten, 1 eis. Füllofen u . s. n . Vieles ,

wozu Liebhaber höfl . einladet

Josef Hischnrarrrr jr^ Auktionator,
Herrenstraße 1« . Telephon 1910 .

GWstsgrhilfimlltieiul drs bad. Fmkmrrills
Herreirstraste 37.

Simnlag, den 8. Januar

Weihnachtskoiyert
gütigst veranstaltet von Herrn Professor Ordenstein ,

Direktor des Großh . Konservatoriums für Musik .
Mitwirkende : Frau A . Bitzer - Hasenmaier : Gesang , Fräulein E . Overlack : Violine ,

Fräulein E . Eisengrein : Klavier .

Programm :
1 . Sonate pathStiqne . L . v. Beethoven.

Fräulein Eisengrein .
2 . Arie ans »»Elias " . F . Mendelssohn-Bartholdy.

Frau Bitzer -Hasenmaier .
3 . Sonade , ^ -äar . . G . F . Händel.

Fräulein Overlack .
4 . a . Gondoliera . . . . . Fr . Liszt.

b . Tarantella . Z . Nicodä.
Fräulein Eisengrein .

5. Andante . . CH . de BZriot.
Fräulein Overlack .

6. a . Litanei . Fr . Schubert.
d . Die Loldatenbraut . R . Schumann .
«. Das Mädchen « nd der Schmetterling . . . . E . d'Albert.

Frau Bitzer -Hasenmaier .
22 . Anfang pünktlich 7 Uhr .

Freier Eintritt für weibliche Angestellte in Geschäften, Bureaus, Anstalten u. dergl.
Kl .

Wein-Berkarrf.
2.2. Aus der Konkursmasse des Wcinhändlers

August Nies ,
Hildastraße 19, Mühlbnrg »

find noch billigst gegen bar abzugeben:
ca. 4000 Liter Weißwein ,

2000 ,, Rotwein , sowie
eine Partie Flaschen- und Schaumweine .

Karlsruhe , den 2. Januar 190S.
Der Konkursverwalter .

Carl Burger .

Zwei .i Zimemhmge«,
nebeneinander , 2 Treppen hock», ver
1 . April z« vermieten . Näheres Wald¬
hornstraffe 2L beim Eigentümer . —

Wohnung
im 4 . Stock, bestehend aus 3 Zimmern , Küche und
Mansarde , »st auf 1 . April zu vermieten . Näheres
Zäh ringerstraße 19 im Laden ._ 2 .2.

Winterstratze 22 ,
nächst der Ettlingerstraße , ist eine 4 Zimmerwohnung
auf 1 . April preiswert zu vermieten . Näheres iin
Laden . S .5.

Wohnung zu vermieten.
— Kaiserstraffe IS « , 3 Treppen hoch , ist eint

schöne , der Neuzeit entsprechende Wohnung von
5 Zimmern , großer Küche , Bad , 2 Mansarden ,
2 Kellern nebst Anteil an der Waschküche uno dein
Trockenspeicher auf 1 . April zu vermieten . Ein -
zusehen von 11 bis 6 Uhr . Näheres im Laden .

Winterstratze 13
ist eine schöne 4 Zimmerwohnung mit Balkon und
geschlossener Veranda auf 1 . April 1905 zu ver¬
mieten . Näheres im 3 . Stock. —

z Kaiser-Allee 25 k,
nahe der Stadt , Haltestelle der elektr. Bahn ,
in schönster Lage , vis -ä -vis Wald , ist eine
moderne schöne Wohnung , 5 große Zimmer ,
1 Badezimmer , Balkon , Veranda , Trockenspeicher,
Waschküche rc ., eine Treppe hoch , neues Haus ,
alles aufs komfortabelste eingerichtet , per
1. April preiswert zu vermieten . Näheres
Kaiser-Allee 2S b , parterre . 15.6.



8 «
Ein jüngeres Mädchen

die Kaffee-Küche gesucht . Monatl . 20 Mistr die , , _
erfragen im Kontor des Tagblattes .

ML ZuSL
Ein tüchtiges Aichenniiidchcn

sofort gesucht . Zu erfragen im Kontor des Tag -
blatteS . 3L .

Lehrling-Gesuch.
2.2. Zu baldigem Eintritt wirb ein junger Mann

mit guter Schulbildtmg aus achtbarer Familie gesucht .
Vergütung sofort.

D . Schwarzwalder .
Sägewerk und Holzhandlung , Karlsruhe .

Lehrling -Gefnch .
Für einen gesunden, strebsamen jungen Mann ist

in meinem Waren -Agenturen -, Wein - und Fourage -
geschäft eine Lehrstelle offen.

Karl Baumann ,— Akademiestraße 20.
10.5. Ein junger Mann mit guter Schulbildung

findet Stelle als

Lehrling
mit sofortigem Monatsgehalt bei

Drehfuß L Siegel .
Möbelstoffe «nd Teppiche

vu gros A sn ckötail .
O tagl . können Personen^ jed. Standes verdienen .
Nebenerwerb durch Schreibarbeit, Häusl. Täfigkeit,
Vertretung rc. Näheres

— «Erwerbszentrale in München SS ".

Buchhalterin ,
gewandte Korrespondentin,

IN. Stenogr. u . Schreibmasch . vertraut, Sprach-
kcnntnissen, prima Aeugn . a . mehrjähr . Stellg .,
wünscht sich p . 1 . Febr . od . spät , zu veränd .
Offerten unter T . 3S48 an Haasensteiu
L Bögler , A .- G ., Karlsruhe . 3.2.

Junger Kaufmann ,
welcher in einem Kolonialwaren - n . Delikateffen -
Gcschäst ausgebildet wurde, sucht auf Anfang oder
mitte Februar passende Stelle aus einem Comptoir .
Gefl . Offerten nach Akademiestraffe SL » 4 . Stock,
erbeten. *2 .2.

Akzidenzsetzer,
selbständiger , praktischer Arbeiter , sucht dauernde
Stellung am Platz . Werte Offerten unter Nr . 86
an das Kontor des Tagblattes erbeten ._

*2.2.

Personal l l !
fürHotel8,Restma»M»dWS
empfiehlt das Haupt -PlacierungS -
bureau von K . Tröster » Kreuz¬
straße 17. Telephon 151. —

Email - TiirWircr, KaMHempel,
BttVeisen asm.

liefert rasch und billig die Gravier -Anftalt

Max Schütter ,*5.3. Kaser-Passage 24.

Massage
unä sisütriovks

Vibrstionsmssssgv
virä ckurok Lrrtliol » gssokults» kvrsoual im
Idrlockrtodadack ausgssübrt. —

Haus -Verkauf.
2.2. Im westl. Stadtteil , bevorzugte Lage, ist ein

gut erb-, 4 stock . Herrschaftshaus , der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtet, mit ie 5 geräumigen Zimmern ,
Erker und Balkon , Bad rc., kl. Garten , das sich betr.
seiner Lage und Einteilung auch für Bureauzwecke
eignet, aus freier Hand zu verkaufen . Interessenten
werden gebeten , ihre Adresse unter Nr . 46 im Kontor
des Lagblattes niederzulegen.

20.19. In bevorzugter Lage befindliche 2'/z stückige

herrschaftliche Billa
mit Garten , neu erbaut , modern eingerichtet und

>masftv, ist zu verkaufen oder zu vcnnicten . Dieselbe
enthält 11 Zimmer , 3 Klosetts , Bad , Balkone und
Veranden , große , schöne Keller, Zentralheizung
(Warmwasser ) , elektr. Lichteinrichtung, Leucht - und
Kochgas rc. Erforderliche Anzahlung bei Kauf
10000 —15000 Mark . Nähere Auskunft erteilt im
Namm des Besitzers : Architekt E . Deines ,
Weinbrennerstraße 2.

Theaterplatz ,
Sverrsitz I . Abteilung L */, , sofort abzugcben
Näheres Amalienstraße 79 . —

190Äer
Oberingelheirner

^ Notwein , ^
sehr kräftig, empfiehlt

a 80 Pfennig per Liter

L. LxtMLlM,
Friedr . Schäfer Nachf ., io.6.

Weinhandlung , Adlerstraße SS .
Telephon 1L68 . — Probe » gratis .

Tausch.
< Drei Bauplätze in guter Lage sind gegen
j ein neues , rentables Haus aus erster Hand
, zu vertauschen . Gest . Offerten unter Nr . 34
< an das Kontor des Tagblattes erbeten. *2 .2.

Bauplätze
i« Dnrlach 's schönster, hochgelegener «nd
geschützter Lage , an fertiger Straße , mit Gas,
Wasser und Kanalisation , sind preiswert zu ver¬
kaufen. Gefl . Offerten , nnr von Selbftkäufer « ,
unter Nr . 44 an das Kontor des Tagblaites erbeten.

MMIunlkn-Willen
empfiehlt

Georg Oehler , Hüs-Konditor,
— Herrenstraße 18 .

Niederlage Lnise Wolf , Karl -Friedrichstraße 4.

Mbkl sehr Wils r» mkWn :
zwei feine, ganz neue franzos - Bettstellen m. Muschel-
auffatz, Rösten , besseren Matratzen und Polstern per
Stück 65 -̂ !, feiner Schreibtisch mit grünein Tuch 35
Okaiso -Iongus 26 pol . neuer Nähtisch 7 -^!, vier¬
eckiger Zimmertisch mit massiv eichener Platte 16
elea. zweitür . Chiffonniere mit Muschelanfiatz , seine
Studie . Näheres Goethestraße 51 , 2 . Stock . *4 .3.

Neue bosn . Zwetschgen
Pfund IS und SS Pfg .,

Dürrobst, gemischt,
Pfund SS und 40 Pfg .

Fr . W. Hanier,
Kaiserstr . 76 . Waldstr . 6S .

I ^ Pelzmantel I
» für einen größeren Herrn ist billig zu ver- DI kaufen im Auktionsgeschäst B . Kotzmau «, I
I Amalienstraße 14 b , Eingang Karlstraße . I

Betten und Polsterwaren , Tische, Stühle . Spiegel
kauft man sehr billig und reell bei größter Aus¬
wahl bei —

Kvbn . Klein ,
87/SS Dnrlacherstraffe S7/SS .

8 Karlsruher 8
8 Früchtebrot s
8 Jttlins Lieb, Konditor, 8
A — Kaiserstraße 239 . A

Wegen Platzmangel
billig z« verkaufen : gut erhaltene Nähmaschine,runder , polierter Tisch , 1 Vertiko , 1 Näblischchen,
1 Dienstbotcnbctt , diverse abgelegte Herren - und
Knabenkleider. Näheres Schrllcrstraße 9 II . *2 .2.

Doppelleitern
in allen Größen , dauerhaft , solid , sür Geschäfte u .
Prioate groffe Auswahl bei
— 4 .1s « . ILni -vk , Winterstraße 17.

-
Hoppele,

frisch gedörrte , sind wieder zu haben . Die Be¬
stellungen werden gefl. entgegen genommen : Wald -
straffe 64 im Laden . *2.2.

Rentables Haus
gegen Bauplatz umzutauschcn gesucht . Offerten unter
Nr . 10 befördert das Kontor des Tagblattes . 5 .2.

^ malionstrassv 3.

Oststadt.
5 .3 Vor dem Durlacherlor bis Tullastraße wird

Terrain oder einige Bauplätze zu kaufen gesucht .
Offeiten mit Preisangabe unter Nr . 7 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

Gebrüder Hensel,
Grohh. Hoflieferanten,

— empfehlen

Villinger ,
Wiener ,
Franks. Bratwürste.

s4jl .

*22
Handwagen ,

ein kleiner , wirb zu kaufen gesucht . Offerten bittet
man unter Nr . 58 im Kontor des Tagbl . abzugeben.

8 ^ Gänselebern
werden fortwährend angekauft : Erbprinzcu -
straffe SL fin 2. Stock. —

Hasen - und Rehfelle
kauft zu höchsten Tagespreisen *22.14.

M . Kleinberger . Schwaneustr. 23.
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Neue Hellerlinsen
Pfund SO und SS Pfg .,

Neue Erbsen,
Pfund 1« und SO Pfg .

Fe . W. Hausee,
Kaiserstr . V« . Waldftr . SS .

Grch -MneliiM
für mein anerkannt vorzügliches Roggenbrot
gesucht . *2.1 .

Me, Brot- u . TkiMrensadrik
Georg Großenbach,

Puchheim bei München.

EiMmchtk

empfehlen 3.8.

M . Kkchl .
EW . Hoflikfmmtni.

Reines

8ebirgsbM -LAch ,
eeine Landbuttee

per Ztr . zu Mk . 110 .—
versendet

M . Krottenhauser , Rosenheim,
* Jnnstrasze 18.

Vskelillom
: r, 81optr « soke»

I. litürirlüil m beUedigen
billigt

n»«»> Nsuinau»,
2V.

*3.1 .

Bureau-Verlegung.
1 sich jetzt Kaiserstraße IIS , S
Herrn P . E. Küter .
Architekt IC»» Siokr»iiä .

Mein Bureau befindet sich jetzt Kaiserstraße US , S. Stock, Ecke
Adlerstraße, im Hause des Herrn P . E. Küter .

«MM WM -MM
LLH 1855.

I . B . Bumiller ,
Weingroßhandluug ,

Stefanienstr.SS , Telephon 1470,
offeriert vorzüglich reingehaltene

Naturweine , als :
Affenthaler u . Zeller Rotweine ,

Weißweine , Aaiferftühler , Markgräfler ,
Ortenauer , Mauerwein , Malaga , Sherry ,

deutschen u . sranzösischen Lognac und deutsche Schauinweine

kerlinor ptsnnlluvlien
in vsrtoliisäsner k'üllnn«, nnü

— ksslnsvkrskvvkls —
18 .1 , in belranntsr Oüts empüvklt

UonUito^el
Ißagvl , Walllsli -assv 43.

— >» 1177 1°s !cl>I»m 1177 . ,

iSfl.

Alleiniger k'adrikLnt : U . « teet », —
Iln «ros äaroli : ^ aolf Lpsvk , Lsäiseke OLmxtLuelrervrirSll - nncl Ilrszeosadriü. l.eopolli klsdlg,LsmiII >Ve >ss , vswi 'i'rnckvrvLrönsLdrik, üarleruli « ; >.vul» Ssuttsr , 2nekervarsnkabrik , üsiilsldorg.

e
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kMK
kür

kksräs , Kinckvisk,Lobve !os , vsSü ^sI,SUUÜS ULÜ Vöxsl ,
1or5wu11 n. ll'orlstrsn .

« üüdnsr- n . XüoksnAnt ,^ kattsiAsräts sic.
smpfteblt

Ksrl ksumsnn,
i ^IcailemiestrLsse 20 . s

Unschön
sind alle Hautunreinigkeiten , wie :

Mitesser » Blütchen , Gesichtspickcl , Pusteln ,
Hautröte re«,

daher gebrauchen Sie nur Steckenpferd

Theerschwefel- Serfe
von Bergmann L Co ., Radebenl ,

mit echter Schutzmarke : Steckenpferd »ä Stück SV Pfg .
in der Kroneu -Apotheke ,
Carl Roth , Hoff., Herrenstraße, 25 .29.
H. Vieler , Kaiserstraße 223 ,
Jul . Dehn Nachf. (Ernst Fischer),
Drogerie Walz , Kurvenstraße 17,W . Hager , Kaiscrstraße 61,
Emil Vogel , Hofl ., Friedrrchsplatz ,
in Mühlbnrg : Apotheker vr Ar ker.

Elektra -Kerzen brennen am
hellsten ; beim Gutz leicht beschädigt ,

per Dutzend SV, 75 Pfg . und
1.10 Mk . Hier : U . UL« l« r ,

Parf ., Kaiserstratze SSL . 20.19.

I-iok . Lrüoloier,
fiofliofvrsnt,

Ksisorslrstzse 156 .
kteliek füs seine ümeneelnieiilei-ei.

Piano -Ne-aratnren
aller Art, auch Stimmen, werben aufs pünktlichste
ausgeführt von
- M - MLn » »» « , langjähriger Geschäftsführer

der Firma Schweisgut ,
— Wald strafte S (Kunstverein ) .

lMMen -
"

cler

ksM
"

. .
- uliMbeliselbsiill

lüliinelien s.3.
vsräen bei mir sinAelüst, auob venn
die Versiebe , unA niobt «turob miob

abAsseblossen vurcle .

Ilelrs cler Kaiser- UN «! Hsrrenstr . 19.

Usderall käuflich , clurcii Plakats srsicbtlicb :

SvdsIIer '8 Idee
befriedigt jeden Levnsr und bietet grösste L.usvabl . Llan bsavbts , dass
10.8. jedes ? alcst volle Lirma trägt :

Pkeegrossbandlung, llai-Isrins . il

Lummisekuke
» Perersburger unä smerUcaniseste Fsdrikste »
! ra dilligrtev ?reize« im Zperisiserckskt Von !
I ^ ^ ^ I

lelepkou
ris. iirelr tz ( >«

Srozzk. Miiefersoien ,
21 Zlreurslrasse 21 .

leiepkou
> AS.

2.1.

) . Krozzte kurvskl i« Lummi-Fiscder-
stiefeln r«m Lire«.

MW » «
Der Schornsteinaufsatz , Patent Coblenzer , beseitigt sicher die Rauchplage

und bringt sofort Zug in jeden Schornstein, auch da, wo andere Systeme ver¬
gebens versucht wurden.

Höchster Preis Magdeburg 18S3 .
Ausführl . Prospekte mit Zeugnissen frei. Auf Wunsch S« Tage auf Probe .

B r r
Blechnerei und Installations-Geschäft ,

— Hirschstraße LS .

ksNs

Verein äer Löcke, Lsrleruke . v
2u dem am Uonnsnnksg , S . cksnuur , sbencl » I vki », im bleinvn E
»Ssnl stattündsudsu M

vVI . 8bittru »ssLssb
verbunden mit

VoiIiiLa . oIi1 ;skvivr , lomlroLa . n . 2s .LI

verdvn hiermit alle Llitglieder, Lollsgsn , Lrsunds uuä Cönner kvrrliokst ein-
geladsn.

Vkir bitten um rsobt rablreioken Lssuob, da vir alles aukgsbotvn baden, umdas Lost rsobt glänrsnd nu gestalten .
Ltvaige 8penden kür dis Pombola bitten vir bis 5 . Januar , uaobmit-

tags 3 Ilbr , bei Ilsrin Vkagner , Restaurateur im Ltadtgartsn , abrugsoen . Lin-
gang Cardsrobo reobts.

» VN Vonstsnr > . llss ^vslIevmilVv,

UUlINklv dl5 » «Lt» N ^ i Schnupfen und Erkältung behandelt»» uiiuv »Hasvii man eifolgreich nur mit dem mchtfcttenden
hilvni ' koünglyobk ' jn .in Tuben ä 50 Pfg.

erhältlichen



Vsnnendsil
M krisärLokZdaö .

kktz . 6lll

§eüell Vvllllerstsg
von morgens ^ 8 bis abenäs ^ 9 I7br .

Schleiferei u . Polieranstalt
mit elektrischem Betrieb

Telephon 1967 , Nreuzstraste V . Telephon 1967

Extra -Einrichtung für > 2 .2.

Schlittschuhe .
Schnellste Bedienung bei billigen Preisen.

61ornons S «.Us .LLÜü.

Uhlandstraste

Waffer - und Gas¬
anlagen ,

Klosett und Badeein -
richtnngen ,

Baublechnerei ,
Reparaturen

unter Garantie billigst.

Universal -
Löt- u. Auftaulampen

in Messing mit GebranchSauweisung
per Stück 2 F , 6.—.

Upparate -gerelltchakt
m . b. H ., 3 .2.

Karlsruhe, Adlerstraße 44.

Kohlen
empfiehlt frei vors Haus :

Ruhrnutzkohsen , nachgesiebt . . ^ 1 .85,
Rnhrfeitschrot . . l .vö,
Authraeitkihlen . „ 1 .85,
Saarstückkohle « sowie Schmiedekohleu

Migst. Bei Abnal,me nicht unter IO Zentner.
Günstige Zahlungsbedingungen. Näheres Uhland -
skaße 21 im Laden . 3.2.

Rchamtm „Arlsburg".
Heute sowie jeden Donnerstag Schlachttag .

Morgens Wellfleisch mit Kraut, mittags Lebe»- und
Griebenwürste . Auch ist fortwährend reines Schweine¬
fett zu haben . Fritz Häsele .

llpoillllül llsekl'ullk.
«ItzätzQ uiul DonnerstA ^

^ 8eIlIklo!lNsg . ^
MI .

-."-7r-- .-

Asti boboncioror ^nrsi§6.
1 . ^Lnrurr eotsobliek sankt unser lieber Vater, Lobvioxsr »

vatsr und 6rolsv »ter

vr . IVIsx voll ,
vos-maiZ vorent an cisr teckn . lloc^ ekuls,
ün ^ Iter von ^72 Rubren.

Hin stille leilnnlune bitten

LliSäbklil ssSttr , I'rok-VVitrve. Zeb. voll ,
Î AlK

'
lllje s'

ulfstjek , Akb . voll ,
Ol , Oflkl ^ulsrioil , ^ bt.-Vorstunck iin 2sissrvsrlr ^SNL,

unä vier Lnkeikmöei'.
Bonn , 3. Januar 1905.
Oie I 'euerbestuttunA mit Irauerkeier üncket statt in Larls -

ruke OonnerstsK, cken 5 . .lanuur, naobmittazs 3 Ilbr.

erzeugt neue Haare, selbst nach langjährigerKahlköpfigkeit,
_ I " » " 1 L ^ I »1 besonders unfehlbar bei rund und länglich-fleckg auf-^ ^ v tretendem Haarausfall . Niederlage bei : 0 . «l» «nN »ve ,
Kaiser-Passage 34 . 15 .3.

Kadischer Lrib-Gmadin-Neleiu Karlsruhe.
Unter dem Protektorate Seiner Königt . Hoheit des Großhrrzogs.

Am Sonntag , den 8 . Januar , nachmittags *
/z 4 Uhr beginnend, ver¬

anstalten wir in den oberen Sälen des Gysthofes „zum weißen Löwen ",
Kaiserstiaße 21 , unsere

und darauffolgender TsnMterhallung,
Weihnachtsfeier«iiKinderbkschernng
wozu wir unsere Mitglieder nebst Angehörigen freundlichste einladen.
" Der Vorstand.

Krosse Kelä-l,otteriv
LleNuiair siel,«» Lt. IS03 2011

2928 kelGU
1 . L7L . M . SO OVO --- 20 000
Ä . M . 5000 M 5000
2926 ««k . isooo - - isooo
I.0SS - > M, ll I.ore lo ^
4 8 türn >er , 81r388burg i. L..
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jtocllmotlerae «

rs stntszie -Zclimch sr

c/os zksussts, ivas a<// ck/sssm Ssb/sks sosvä/'s/ts/t
smpstelift eeiokksltigs ^usvalil io allen pesislagen

Zrieäriek glos
F ^ o/s ^ s/ '^ o ^ /. Z/o/Z/s/o/ ' a/r /

Parfümerie F. Uolff L Lvün 's ASisli
Xsissnstnslsv ttk. >04 , Dvks 6sr llerrenstralss .

LiMftalle ^Alsmde.
8s .ms ^ A . x , äs » V . ^ LLiLS . r 1SVL ,

» dsväs S Mir ,
in Lsn SLIen äsr rssILs -Hs :

Usiknsvkts - fvisr
unter geMIigoi Nitvirftung äsr L'rau Llart» SokLksr aus Larlsrufts , der Herren Suttner ,Vvdbardt , Sorna, LenvL, LIupp und Stsnnsdru s:^on, Llitglisdsr des ürossii . Oot-
vroftsstsrs, sovie eines gemisoftteu ( f̂tors (vamsu und Herren der Oiedorkalie).

Haoft Leklnss der ^ ukküftruugou : !
V » ! L2HLL ^ vrLs .1 <;LULx UULÄ AakonvorlosiLirA .

^ ir laden kierrn nnserv xevkrtsn Vvrsinsmitgliedsr mit dein ^nküASN krsundliodstsin, dass rum Untrltt dis bUt§ l 1odlr»r1en dor«vd11§en.
Lintrittsicarten kür Lvrrvn nnd anovLrt » voftnsnds Damen vsrdsn vonnsrolnx ,So» 8 . aannar , navtrin , von 2—S VLr, im Versinsloical abgegeben .
Vas Vorausbslegen von OILtrsn ist nnstattbakt.
Os vird gebeten , vübrond der ^.nkkübrungen nlobt auk der unteren Oalsris des

Laales Oiatr ru nekmen.
Oie ^.uksteilnng von Pisebsn km Saale ist nivbt rniässig ; dagegen stebt ausser der

unteren Oalsriv und dem Oodium (anssokliessliob dos unteren Teiles desselben ) auvk der
Raum östliob des grossen Laales (die trübere altdvutsobs Weinstube ) kür Rsstaurationsrvŝ bs
rur VeMgung.

kaalvröünung ^48 Obr. Eingang nur durob den vsstlivbvn Liardsrobsanbau.
llvi * VonslsnrI »

„ Zslamanäer
"

krrirr Isarirruber Nudrrillub <e.
Sonnlag , <len r . Zanuar ,

naedmMags a lldr beginnenü .
findet in de»

säumen Ser Sesellschatt „ kintrachl "

HL HL krosses Mnier -fest HL HL

MN

honreri, SavenvMosung uns Lanrunterbaltung
statt , woru wir unsere verehrlicften Mitglieder nevri deren Familien-
angevSrigen hiermit döttichrt einladen

vie Salerie bleibt geschlossen ,
ttarlrruhe . den r . Januar iqos.

_ ver vsmand.
n« . klnsührungsrechl ist gestattet und uönnen kinmttrilamn vei
unserem kassier . Herr« h. frevveit . kairerrtrarre «7 . in Empfang

genommen werden .

finden gute Pflege und diskrete
Aufnahme bei Frau Slina
Nook , Hebamme, Karls¬

ruhe, Zähringerstraße 14 II . —

Konkurse im Großherzo .qtum Baden .
Kaufmann Gustav Hauck in Freiburg , Anmelde- .

ftist beim Amtsgericht Freiburg bis 20. Januar ;
Prüfung : 30 . Januar .

Firma Frey L Kempf , Holzhandlung , offene
Handelsgesellschaft in Bruchsal , Anmeldefrist
beim Amtsgericht Bruchsal bis 28 . Februar ;
Prüfung : 31 . Mgrz .

Nachlaß des Landwirts Johannes Lüber in
Bam lach , Anmeldefrist beim Amtsgericht Müll¬
heim bis 18. Januar ; Prüfung : 3. Februar .

Restaurateur Karl Bentz , zum Pergohr in Mann¬
heim , Anmeldefrist beim Amtsgericht Mannheim
bis 20 . Januar ; Prüfung : 31 . Januar .

Fremde
übernachteten vom 2. bis 3 . Januar .

Hotel Monopol . Jamaicker, Stad . v. Darmstadt.
Roßwog , Archü. v . Baden . Rtegcr » Kaufm . v . Srry .
Müller , Kfm . v . Mannheim .

Hotel National . Lucianl, Kfm . v . Pari». Fuchs,
Kfm . m. Frau v. Zwingenderg . Marr , Kfm . v. Mühl¬
hausen . Kahn , Kfm . » . Antwerpen . Rührig , Ing . von
Dresden . Gundelfinger , Kfm . v. Stuttgart . Bastell ,
Kfm . v . München . Stein , Kfm . v . Landau . Lauda ,
Kfm . » . Mainz Ladenburgcr , Kfm . » . München .

Hotel Nowack. Frl. Stoch , Buchhalterin v . Bonn .
Ringele , Kfm . v . Schönmünzach .

Hotel Sonne . Frl. Roller u. Frl . Unbreit, Altistinnen
r>. Frankfurt . Prink , Photograph von Eöla . Lalbrau ,
Fabr . v . Hannover .

Hotel TannhSnser . Wagishausen , Kfm . v. Mann¬
heim . Eralh , Archit. » . Essen . Pascn , Kfm . » . Bukarest ,
vr . Pollcter , Chcm . v . Erfurt . Möhr , Reallehrer von
Buchen . Frl . Flascher , Pri ». » . Hamburg .

Hotel Viktoria . Jawilowsky , Kaufm . v. Aachen .
Katz , Kfm . m . Fra « v . Frarkenstein . Josef u . Tann -
Hauser, Kst- v - Stuttgart . Silberberg , Kfm . v . Düssel¬
dorf . Jakobsohn , Kfm . v . Nürnberg . Zierte , Reis , von
Pari «. Altenberg , Fischer u. Filter m . Frau , Kfl . , u.
Fricdländer , Ing . m . Frau v . Berlin . Ludfeldt , Kfm .
m. Frau v. Cot ». Oberst z. D . Frhr . v. Stetten von
Schloß Stetten , v . Geldern , Reg .-Assessor v . Bromberg .
Fror . v . Schilden -Berner m . Frau v . Kopenhagen .

König von Preußen . Schwerin -, Kfm . v . Darm¬
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